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Oder der frühe Vogel fängt den Wurm!

Noch etwas müde trafen sich ab 07.30 Uhr Simone, Armin, Dieter, Olli, Thomas, Marcus 

und natürlich Siggi an der bekannten Tanke in Winterbach zur gemeinsamen Tour an den 

Brombachsee. Schnell noch vollgetankt und ich wollte noch  den Luftdruck prüfen. Leider 

nicht so einfach mit den kuriosen Gerätschaften an den Tankstellen in Winterbach. Aber 

dazu später mehr…

Los gings durch den Schurwald grobe Richtung Sulzbach am Kocher. Dier erste Pause 

folgte an einem Parkplatz in der Nähe der Stockener Sägmühle. Und es kam tatsächlich 

auch kurz die Sonne zum Vorschein.

Nach einer kleinen Stärkung in Form von Turbokeksen ging es flott weiter Richtung 

Dinkelsbühl. 

Meine RS fühlte sich etwas schwammig an und schon begann auch munter die 

Reifendruckkontrollleuchte zu blinken. Erst gelb dann rot!!! Ich würde natürlich 

verunsichert und fuhr deutlich langsamer. In Dinkelsbühl dann schnell nochmal Luft 

getankt, zu schnell… Nach kurzer Fahrt blinkte schon wieder die Warnleuchte. Also erneut

eine Zwangspause an einem Feldweg. Wir gingen der Sache nun auf den Grund. Eine 

Gummidichtung der Ventilkappe hatte sich gelöst und sich im Ventil versteckt. Danke 



Dieter fürs finden der Ursache. Dank Armins Kompressor und der passenden 

Bordsteckdose an Simones KTM konnten wir endlich den korrekten Reifendruck befüllen. 

Deutlich zügiger ging es weiter.

Vorbei am Altmühlsee kamen wir schließlich am Ziel 

Brombachsee an. Die Moppeds am nahgelegenen 

Parkplatz abgestellt ging es ab an den See zum Restaurant

“Die Bucht”. Dort aßen wir, bei schönstem Sonnenschein, 

leckere fränkische 

Bratwurst mit Kraut, 

Schweinsbraten und 

Thomas natürlich sein 

Schnitzel.

Zum Abschluss noch ein Kaffee / Espresso und es ging

auch schon weiter Richtung Ingolstadt und das

Altmühltal. In Eichstätt nochmals den Tank gefüllt und

�den Visierputzservice von mir genutzt  ging es nun

langsam aber sicher wieder Richtung Heimat.

Aber es kam was kommen musste, die erste 

Straßensperrung. In Ellwangen ging es plötzlich nicht mehr

weiter. Siggis Navi wollte partout keine andere Route 

akzeptieren. Uns so fuhren wir kreuz und quer durch 

Ellwangens Wohngebiete, den Friedhof und vorbei an der 

Kaserne. Siggi gab sich schließlich geschlagen und wir 

fuhren wieder aus Ellwangen heraus und haben die 

Sperrung großräumig umfahren. Nur das Navi war 

weiterhin etwas von der Rolle und führte uns erst in eine Sackgasse und im Anschluss 

nochmals zu einer Straßensperrung. Aber alles hat auch seine guten Seiten. Wir fuhren 

kleine und kleinste Straßen abseits vom Verkehr, die wir sicher so nicht gefahren wären.

Natürlich durfte das obligatorische Eis nicht 

fehlen. Siggi führte uns zu einer kleinen 

Eisdiele in Abtsgmünd mit äußerst leckerem 

Eis. Der Andrang war entsprechend groß. 

Gegen 18.30 Uhr sind wir am Ende der Tour 

in Lorch angekommen. Hier trennten sich 

unsere Wege

und wir

verabschiedeten uns und  fuhren nach Hause.

Lieber Siggi, vielen Dank für die tolle Tour an den

Brombachsee. Es hat uns allen sehr viel Spaß gemacht

�und wir freuen uns schon auf Deine nächste Tour 

Marcus


